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Öffentliche Auslegung des Entwurfes der neuen Ordnungsbehördlichen Verordnung 
 
Der Entwurf der vom Rat der Gemeinde Anröchte in seiner Sitzung am 13.12.2011 beschlossenen 
neuen Ordnungsbehördlichen Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung im Gebiet der Gemeinde Anröchte ist gemäß § 5 Abs. 3 des Gesetzes zum Schutz 
vor Luftverunreinigungen, Geräuschen und ähnlichen Umwelteinwirkungen (Landes-
Immissionsschutzgesetz – LimschG) vom 18.03.1975 (GV. NRW. S. 232), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 05.07.2011 (GV. NRW. S. 358), öffentlich auszulegen. 
 
Auf Grund von gesetzlichen Änderungen, Gerichtsurteilen und insbesondere der Anpassung der 
Formulierungen aus dem neuen Muster der Ordnungsbehördlichen Verordnung des Städte- und 
Gemeindebundes ist die Ordnungsbehördliche Verordnung über die Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der Gemeinde Anröchte neu zu erlassen.  
 
Im Wesentlichen sind folgende Änderungen bzw. Anpassungen vorgesehen: 
 
Der § 5 Tiere ist auf das Wesentliche beschränkt worden und nimmt Bezug auf das Landeshunde-
gesetz NRW. Die bisherige Regelung, dass Hunde außerhalb im Zusammenhang bebauter Ortstei-
le bei Annäherung von Personen oder Fahrzeugen unverzüglich anzuleinen sind, ist auf Grund ei-
ner diesbezüglichen Verfahrenseinstellung durch das Amtsgericht Lippstadt heraus genommen 
worden. Dies widerspreche der gesetzlichen Regelung im Landeshundegesetz NRW, da danach 
nur eine Anleinpflicht innerhalb geschlossenen Ortschaften besteht. Das Fütterungsverbot für Tau-
ben ist neu aufgenommen worden.  
 
Der bisherige § 10 Schulen entfällt und ist jetzt in § 9 Kinderspielplätze / Schulen in die Abs. 6 und 7 
eingefügt worden. Bezüglich der Kinderspielplätze wurde das Rauchverbot neu mit aufgenommen. 
 
In § 12 Ausnahmen vom Verbot ruhestörender Betätigungen während der Nachtzeit ist bei der An-
röchter Herbstkirmes die Uhrzeit von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag von 01:00 Uhr 
auf 03:00 Uhr geändert worden, da dies den tatsächlichen Gegebenheiten entspricht. 
 
Der bisherige § 15 Fäkalien, Dung- und Klärschlammabfuhr ist jetzt § 13 und die bisherigen Rege-
lungen in den Absätzen 3 und 4 bezüglich Jauche, Dungstoffe und Klärschlamm sind entfallen, da 
hierfür die Landwirtschaftskammer zuständig ist. 
 
Da in dem neuen Muster der Ordnungsbehördlichen Verordnung des Städte- und Gemeindebundes 
die Wahrung der Mittagsruhe nicht mehr aufgeführt ist, entfällt nun der § 14 und ist jetzt Brauch-
tumsfeuer, was neu hinzugekommen ist. 
 
Vorab wurden die Bezirksregierung Arnsberg sowie die Freiwillige Feuerwehr Anröchte, das Staatli-
che Forstamt in Rüthen, die Landwirtschaftskammer NRW in Bad Sassendorf und der Kreis Soest 
als Träger öffentlicher Belange beteiligt. 
 
Der Entwurf der neuen Ordnungsbehördliche Verordnung liegt in der Zeit vom  

 

23. Januar 2012 bis 24. Februar 2012 

 
während der Dienststunden im Rathaus der Gemeinde Anröchte, Hauptstraße 74, Zimmer 1 oder 4, 
zur jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
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Das Rathaus ist geöffnet von montags bis freitags von 8:30 bis 12:00 Uhr, montags bis mittwochs 
von 14:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags bis 18:00 Uhr. 
 
Der Entwurf der neuen Ordnungsbehördliche Verordnung kann zudem auf der Internetseite der 
Gemeinde Anröchte, unter der Rubrik „Aktuelles“ eingesehen werden. Die Internetseite lautet 
www.anroechte.de . Während des Auslegungszeitraumes können Stellungnahmen zu dem Entwurf 
der neuen Ordnungsbehördliche Verordnung abgegeben werden. 
 

Hinweis: 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können unberücksichtigt bleiben.  

 

 
Anröchte, 05. Januar 2012 
 
Gemeinde Anröchte 
 
gez. Holtkötter 
Bürgermeister 

 

 

http://www.anroechte.de/
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Bekanntmachung der Satzung des Schulzweckverbandes Sekundarschule Erwitte/Anröchte 

aufgrund der Beschlüsse des Rates der Stadt Erwitte vom 13.12.2011 und des Rates der 

Gemeinde Anröchte vom 13.12.2011 sowie des § 78 Abs.8 des Schulgesetzes NRW in Ver-

bindung mit den §§ 1 und 4 bis 21 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit  und 

§ 7 der Gemeindeordnung NRW 

 

hier: Genehmigung der Bezirksregierung Arnsberg vom 23. Dezember 2011 und Veröffentli-

chung im Amtsblatt der Bezirksregierung Nr. 52 vom 31.12.2011 
 
Die Bezirksregierung Arnsberg hat die Satzung des Schulzweckverbandes Sekundarschule Erwit-
te/Anröchte und deren Genehmigung im Amtsblatt Nr. 52 am 31. Dezember 2011 veröffentlicht. 
Das Amtsblatt der Bezirksregierung Arnsberg kann im Internet unter 
  

www.bezreg-arnsberg.nrw.de  
 
eingesehen werden.   
 
Auf die Bekanntgabe wird hiermit gemäß § 11 Abs. 1 GKG (Gesetz über kommunale Gemein-
schaftsarbeit NRW) vom 1.10.1979 in der zurzeit geltenden Fassung hingewiesen. 
 
 
Anröchte, 04. Januar 2012 
 
Gemeinde Anröchte 
 
gez. Holtkötter 
Bürgermeister 

http://www.bezreg-arnsberg.nrw.de/
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20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Anröchte  

-Gewerbebauflächenerweiterung Anröchte-West – 

Bekanntmachung zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB in der 

Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch 

Artikel 1 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509). 

 

Übersichtsplan 

 
 

http://www.lexsoft.de/cgi-bin/lexsoft/lexsoft.cgi?t=132626680182145475&sessionID=14019964691030577048&source=link&highlighting=off&templateID=document&chosenIndex=13019&xid=4456508,2
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Der Rat der Gemeinde Anröchte hat in seiner Sitzung vom 15.11.2011 beschlossen, die 20. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Anröchte „Gewerbebauflächenerweiterung Anröchte West“ 
aufzustellen. Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzeitig über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung zu unterrichten.  
 
Um mittelfristig ausreichend Gewerbebauflächen in der Gemeinde Anröchte zur Verfügung zu stellen, ist 
es erforderlich, das Gewerbegebiet Anröchte-West in nördlicher Richtung entlang der B 55 um ca. 7,5 
ha zu erweitern. Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Gemarkung Anröchte Flur 6 Flurstücke 
16/03, 16/04,179 und 181 sowie teilweise die Flurstücke 169, 174, 177, 184, 290, 293, 313, 322, 324, 
327 und 331. 
 
Die genaue Lage ist dem Übersichtsplan zu entnehmen. 
 
Der Entwurf der 20. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Anröchte „Gewerbebauflä-
chenerweiterung Anröchte West“ liegt einschließlich Begründung mit Umweltbericht und Artenschutzprü-
fung sowie die umweltbezogenen Stellungnahmen (Kreis Soest: Untere Landschaftsbehörde und Untere 
Immissionsschutzbehörde, Geologischer Dienst NRW und Landschaftsverband Westfalen-Lippe – Ar-
chäologie für Westfalen) aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB in der Zeit 
vom  
 
    30. Januar bis 02. März 2012 
 
während der Dienststunden im Rathaus der Gemeinde Anröchte, Hauptstraße 74, Zimmer 26, zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus. 
 
Das Rathaus ist geöffnet von montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, montags bis mittwochs 
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags bis 18.00 Uhr. 
 
Die Planunterlagen können zudem auch auf den Internetseiten der Gemeinde Anröchte unter der Rubrik 
Wohnen& Leben, „Baugebiete“ eingesehen werden.  
Die Internetadresse lautet www.anroechte.de. 
 
Während des Auslegungszeitraumes können Stellungnahmen zu den Planabsichten abgegeben wer-
den. 
 

Hinweise: 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können im weiteren Verfahren unberücksichtigt bleiben. 
Ein Normenkontrollverfahren nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die von den Antragstellern der öffentlichen Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
 
 
Anröchte, 11. Januar 2012 
 
Gemeinde Anröchte 
 
gez. Holtkötter 
Bürgermeister 
 



 
 


